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Bericht 
des Baut~nausschusses 

über den Antrag der Abgeol'dneten 
Dr. Busek und Genossen betreffend ein Bun­
desgesetz, mit dem das Bundesstraßenge-

setz 1971 geändert wird (45/ A) 
und 

über den Antrag der Abgeordneten Schemer 
und Genossen betreffend ein Bundesgesetz, 
mit dem das Bundesstraßengesetz 1971 ge-

ändert wird (92/A) 

Die Abgeor,dneten Dr. iB us ,e k, Dr. Ke i­
me 1, Dr. N ,e iss e r, DDr. K ö ni g, Dr. K 0 h 1-
maie c, Dr. W.i ,e s i n ger, Dr. S c h w i m­
m e rund Genos'sen haben ,in der Sitzung des 
Nationalrates am 24.f.eber 1977 den Initiativ­
antrag 45/ A, der dem Baut·enausschuß zugewiesen 
wurde, eingebracht. Dem vorliegenden Ges,etzes­
antrag liegen folgende Erwägungen zu Grunde: 

Durch den Einsturz der Reichsbrücke und ,die 
Spel're ·der F,loridsdol'1f.er Brücke ist eine katastro­
phale Situation für den donauquer,end.en Durch­
zugsve;kehr entstanden, da zWJei Hauptverkehrs­
straß,en an entscheidenden Punkten unterbrochen 
wur,den. Di,ese Mis,er:e hetrifft keineswegs nur 
den Lokalverkehr sondern auch den großräumi­
gen Verkehr innerhalh Wiens sowie zwischen Wien 
und den nÖl'dlichen und östlichen Teilen Nieder­
österr,eichs. Daher sind ,auch die EinfaMsstraßen 
sowie die Reichsbrücke 'ber:eits im Bundesstraßen­
netz ienthalten. Für ,den Neuba'u der R,eichsbrücke 
und der F'loridsdol'fer IBrücke besteht daher größte 
Dringlichik.eil!. 

Um eine rasche WiederhersteLlung ,eines funk­
tionsfähigen VerkehrSl1Jetzes im Raume Wien und 
Niederösterreich zu' slich,ern und ihI1er überregio­
nalenBedeutung Rechnung zu tragen, soLl die 
Floridsdorf.er Brücke in ,das 'Bundesstraßennetz 
aufgenommen werden. Die verbindenden Straßen­
züge his zur FloridsdoPEer ,Brücke ,sind bereits 
Bestandtei'l des Bundesstraßennetzes. Finanziell 
entsteht dad'urch gegenwärtig keine Mehl'be-

lastung,da der Jhuheginn der Traiserrbrücke be­
r,etts für 1977 vorgesehen war. Die ,eindeutige 
Priorität der Fl06dsdorferBrücke und der Reichs­
brücke gegenüherder Traisenbrückeerfordert, 
daß .der Neubau .dieser ,B,rücken dem Bau der 
Traisenbrütke vorgezogen wird. 

Um der angespannten finanziellen Situation 
des Bundes Rechnung zu tragen, g,leichzeitig aber 
den ·raschen Bau sicherzustellen und andere Bau­
vorhalben nicht zu Ig,efährden, wird der Bundes­
'regierung vorgeschlagen, eine Vorfinanzierung 
durch das Land Wien zu erreich·en und die da­
durch entstehenden Kosten aus dem ao. Bundes­
haushalt zu ,deck,en. 

Die Abgeordn,eoen Sehe m e r, Ing. Hob 1, 
Dr. Sc h r a n z und Genoss,en haben in der Sit­
zung des Nationalrates .am 23. Mai 1978 einen 
weiteren Initiativantrag (92/A), ,der ebenfalls dem 
Bautenausschuß zugewiesen wurde, eingebracht. 
Dieser Gesetzesantrag wUl'd'e wie f,olgt erläutert: 

Gemäß Art. 10 Abs. 1 Z. 9 sind Angelegen­
heiten der wegen mr,er Bedeutung für den Durch­
zugsverkehr durch ,Bundesg,esetJz als Bundesstraßen 
erklärten Straßenzüge außer der Straßenpolizei 
Bundessach,e ,in Gesetzgebung und VoUziehung. 

Die in Bau befindliche Flori'dsdorfer Brücke 
und die anschließenden Straßenzüg,e - nördlich 
der Donau die Ptager Straße von der Anschluß­
stelLe zur S 2 Donaukanal Schnellstraße und die 
Floridsdorf,er Hauptstraße, südl,ich der Donau die 
Adalbert Stifter Straße von ,der AnschIußstelle 
Gürtelbrücke der S 2 und der Friedl"ich Engels­
Platz - halben :zweiFellos Bedeutung fü,r den 
Durchzugsverkelhr (vom nördlichen Niederöster­
reich nach Wi,en)ertlangt. Sie sin'd daher durch 
Bundesgesetz als 'Bundesstraße 'zu el'klären. 

Hingegen hat ,die im Bundesstraßengesetz 1971, 
BGBl. Nr. 286,entha!ltene S 1 Ma,rchfeLder Schnell­
straße im Bereich Wien/KaisermühLen (Knoten 
mit der A 20, A 22 und A 24)-Wien/Eßling, 
di,e noch nicht g,ebaut ist, keine Bedeutung für 
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den Durchzugsverkehr mehr und istdaher .. gernäß! s pie 1 und Ing; Let,ma ie rsowieder B'undes­
§ 1 A'bs. 2 des iBundesS'traßengesetzes· 1971' als ministedürBauten'und Technik M·os ·e·r; 
Bundesstraße auf.zulassen. 

Eine Knderung ,desg.emäß § 33 Abs. 5 
BStG 1971 hestehenden Straßenzuges mit .der 
straßenpol'i:zeilichen tBezeichnung B 301 March­
felder Ersatzs:traße, der an der Kr,euzung Eßlinger 
Hauptstraße/Lannestraße an ,die von Westen 
kommende B 3 Donau Straße anschließt und über 
Groß Enzersdorf Richtung Schloßhof führt, tritt 
dadurch nicht ein. 

Der ·Ba·utenau~schuß hat diese beiden Iniciativ­
ant'räge in se~ner Sitrzung am 1. Juni 1978 in Ver­
handlung genommen. Nach einer Delbatteüher 
,die beiden Initiativanträge wurde beschlossen, der 
weiteren Debatte und Abstimmung den Initiativ­
antrag der Abgeordneten S ehe m ,e rund Ge­
nos~en' (92/A) ZU'~runde .zu leg,en'. 

An ·der Debatte bet.eillbgten sich· außer 
dem Berichterstatter 'die J\lbgeol'dneten. B a.h a­
ni t z; Dr. Kei m d, piplAng. H.a n re i c.h, 
Dr. B u s,e k, Sc h,e m,e,r, V-e t t,er, H ag-

Kittl 

Berichterstatter 

Bei der Ahstimmung hat der Ausschuß teils 
einstimmig, 'tei,ls mit Mehtiheit heschlossen, dem 
Nationalrat die Annahme des im Initiativantrag 
921 A ,enthalt,enen Ges'etzentwurfes zu empf.ehlen. 

Der Initiativantr:ag der Abgeordneten 
Dr. Bus e k und Genossen (45/A) ist somit als 
erledigt anzusehen. 

Ein Abändeflungsantrag des Abgeordneten 
Dr. Bus 'e k fand' nicht ,die ,erfor,deflliche Mehr­
heit im Ausschuß. 

Ferner fand ein Abänderungsantrag des Abge­
ordneten. Dipl.-Ing. H an r eie h gleichfalls nicht 
die Zustimmung der Aus'schußmehrheit. 

Zum IHerich·terstatter für ,das Haus wurde Ab­
geordneter K i t tI g,ewählt. 
, ,oer··Bautenausschuß steHt somit den A n t r'a'g', 
der' NaJtionarrrat woHe ,dem' an g eS'C,hl,l' os­
se.ne'n' Gese't.zen-·t-wu,r.f diie verfassungs­
mäßige Zustimmung .erteiilen; 

Wien,_1978 06 01 

Reg!;ßsburgc;r 

Obmann 

'I. 
Bundesgesetz' vom· XXXXXXXXXX, 2: Das Verzeichnis 3, B'undesstraßen B; wird 

mit dem das Bundesstraßengesetz 1971 ge- eI'gänztwiefdIgt: 
ändert wird 

Der Nationalrat hat:beschlossen: 

Artikel I 

Das Bundesstraßengesetz 1971, BGBL Nr. 286, 
in der Fassung des ,Bundesgesetzes BGB,l. Nr. 239/ 
1975 wird wlie folgt geändert: 

1. Im Verz,eichnis 2,' B'undesstraßen S(Bundes­
schnellstraßen). hat die ,Beschreihung der Strecke 
der' S 1" MarchfeI.der Schnellstraße wie folgt zu 
huten: 

Wi'en/Eßling-Staatsgrenze hei Schloßhof. 

Nr; 

IB 226 

B,eschreih'ung 
Bezeich:nung' der Strecke 

Horids'dol'fer. Wien/GÜlltelbrücke . (S. 2, 
S~raße B 221)";-Adialbert Stif-

ter:' Straße,--Flori'ds­
dorf,er·. Brücke-Flol'Dds­
.dorfer. Hauptstraße­
WieniPfag~r Straße. (S.2, 
iRJ). 

Artikel 11 

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes. ist 
der Bundesminister für B'.iuten und Tech'nik 
betraut. 

-j. 
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